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HSV-Frauen starten gegen Freiburg in die neue Bundesliga-Saison      
Sechs Wochen intensiver Vorbereitung sind absolviert, jetzt beginnt für 
die HSV-Frauen die neue Bundesliga-Saison. Am Sonntag, 23. August, 
empfängt die Mannschaft von Cheftrainer Rodolfo Cardoso zum Auftakt 
den SC Freiburg im Volksparkstadion. Anstoß ist um 18.30 Uhr.
Die Vorbereitung bot der HSV-Elf reichlich Gelegenheit, sich auf die neue 
Spielzeit einzustimmen. In insgesamt acht Testspielen ging es unter an-
derem gegen den ETV, Hertha BSC, Odense BK, Union Berlin, Holstein 
Kiel, den FC Everton, den 1. FSV Mainz 05 und Werder Bremen. 

Dabei hinterließen die Hamburgerinnen über weite Strecken einen 
positiven Eindruck. Fünf Siege und ein 2:2-Unentschieden gegen Union 
Berlin stehen zwei Niederlagen gegenüber: Gegen den englischen 
Erstligisten FC Everton musste sich der HSV knapp mit 0:1 geschlagen 
geben, gegen Ligakonkurrent Werder Bremen setzte es eine 1:5-Nieder-
lage. Die Ergebnisse der Vorbereitung sind nun jedoch Geschichte – am 
Sonntag geht es erstmals in dieser Saison um Punkte.
Mit dem SC Freiburg wartet direkt zum Auftakt ein ambitionierter Geg-
ner. Die Breisgauerinnen beendeten die vergangene Bundesliga-Saison 
auf dem achten Tabellenplatz und wollen auch in der neuen Spielzeit 
eine gute Rolle spielen. Für den HSV ist die Partie damit gleich eine 
wichtige Standortbestimmung.
Die beste Gelegenheit, die HSV-Frauen beim Start in die neue Saison 
zu unterstützen, gibt es direkt im Volksparkstadion. Gemeinsam mit 
den Fans wollen die Rothosen für einen stimmungsvollen Bundesli-
ga-Auftakt sorgen. Wer beim ersten Heimspiel der Saison live dabei 
sein möchte, kann sich jetzt seine Tickets im HSV-Onlineshop sichern. 
Die Saison beginnt – und die HSV-Frauen freuen sich auf einen vollen 
Volkspark. Foto: HSV_Witters

HSV besteht Generalprobe in Toulouse und ist bereit für den Pflichtspielstart      
Der HSV hat seine Vorbereitung mit einem Erfolgserlebnis beendet. Beim 
französischen Erstligisten FC Toulouse setzte sich die Mannschaft von 
Cheftrainer Merlin Polzin am Sonnabend mit 2:1 (1:0) durch und feierte 
damit eine gelungene Generalprobe für den Pflichtspielauftakt. Am 24. 
August wartet in der ersten Runde des DFB-Pokals das Auswärtsspiel 
beim SC Verl.

Vor 101 Tagen hatte der HSV die vergangene Saison mit einem 1:1 bei 
Bayer Leverkusen beendet. Nun ist die Mannschaft bereit für den Neu-
start. Sechs Wochen Vorbereitung liegen hinter den Rothosen, die ihre 
Testspiele unter anderem in Wien, im Ötztal, zweimal im Volksparksta-
dion und zum Abschluss in Toulouse absolvierten.
Cheftrainer Merlin Polzin zeigte sich zufrieden mit der Entwicklung 
während der Vorbereitung. „Wir haben versucht, einiges zu verändern, 
eine andere Herangehensweise zu wählen und uns grundsätzlich weiter-
zuentwickeln. Davon erkennt man schon einiges“, erklärte der gebürtige 
Hamburger. Gleichzeitig sieht Polzin noch Verbesserungspotenzial. 
Schließlich gebe es „an jedem Tag und in jedem Spiel neue Dinge, wo 
wir uns noch verbessern müssen“.
Entscheidend sei für den Trainer jedoch die gemeinsame Entwicklung. 
„Insgesamt war es eine gute Vorbereitung“, bilanzierte Polzin und fügte 
hinzu: „Ich sehe, dass wir eine gemeinsame Idee haben.“
Viel Zeit zum Weiterarbeiten bleibt nun nicht mehr: Am 24. August wartet 
beim SC Verl die erste Pflichtspielaufgabe der neuen Saison. Dann geht 
es für die Rothosen erstmals um den Einzug in die nächste Runde des 
DFB-Pokals. Foto: HSV

HSV-Corner

Oberliga: Debakel für Altona 93 bei TuS Dassendorf
30. Juli 1966. 25. Juni 1982. 
8. Juli 2014. 14. August 2026. 
Es gibt so einige Daten, über 
die man mehr oder weniger 
spricht. Ein WM-Finale etwa, 
eine souveräne Qualifikation 
zweiter Mannschaften in einem 
hochklassigen Spiel oder auch 
eine unvermutete Demontage 
einer großen Fußballnation. 
Und irgendwie reiht sich nun 
auch Altona 93 in diese Folge 
ein. 0:6 unterlag Altona bei TuS 

Dassendorf – und hatte dabei 
nach 30 Minuten schon mit 0:4 
etwas ordentlich auf die Rü-
be erhalten. Zur Pause stand 
Altona auch noch in Unter-
zahl auf dem Platz – Gelb-Rot 
für den scheinbar entnervten 
Kapitän Minou-Claude-Exauce 
Tsimba-Eggers. In der Oberliga 
muss man für Altona schon in-
tensiv suchen für so ein Ergeb-
nis. In der vergangenen Regi-
onalligasaison unterlag Altona 

im Heimspiel immerhin einmal 
SSV Jeddeloh mit 2:7.  Nach 
drei Spieltagen muss man wohl 
annehmen, dass der Saisons-
tart für Altona mit einem Sieg 
und zwei Niederlagen als miss-
lungen erachtet werden kann. 
Darüber wird man sicher intern 
sprechen, auf den Fanrängen 
wohl auch. Vielleicht war das 
gestrige Pokalspiel gegen Sü-
derelbe etwas Balsam für die 
aufgewühlten Wogen. Gegen 

Süderelbe hatte Altona auch 
sein erstes Saisonspiel mit 2:1 
gewonnen. In der Liga geht 
es am Sonnabend um 15.30 
Uhr mit einem Heimspiel weiter. 
Gegner ist der liebe Nachbar 
von der Kreuzkirche – Teutonia 
05 (ein Sieg gegen Concor-
dia, eine Niederlage ETSV, eine 
Spielverlegung). Und vielleicht 
reiht sich dann der 22. August 
2026 auch in die oben erwähnte 
Zeitleiste ein.

Landesliga: 0-2-1 - für den Saisoneinstieg gar nicht so schlecht
Vielleicht nicht durchschla-
gend bei drei Heimspielen, 
aber trotzdem zumindest zu-
friedene Gesichter bei TuS 
Osdorf und SC Nienstedten. 
Osdorf spielte 1:1 gegen BU, 
Nienstedten trennte sich mit 
dem gleichen Ergebnis von 
Eimsbütteler TV II. Osdorf 
ging gegen BU nach einem Tor 
von Lukas Schikowski in der 
26. Minute in Führung, kassier-
te aber noch kurz vor der Pau-
se den Ausgleich. Nienstedten 

wiederum lag nach sechs Mi-
nuten mit 0:1 im Rückstand, 
Tim Zimmermann glich das 
Spiel nach einer Stunde aus. 
Altona 93 II hingegen kassierte 
mit 2:4 gegen SSV Rantzau 
die zweithöchste Tages-Nie-
derlage. Dabei führte Altona 
nach einem Eigentor zunächst 
mit 1:0 (14. Minute), lag zur 
Pause aber mit 1:2 zurück. Ma-
rijo Sarich schaffte dann den 
2:2-Ausgleich (72. Minute), ehe 
Rantzau zweimal gegenhielt. 

Simples Fazit nach dem ersten 
Spieltag: Die Tür zu einer span-
nenden Saison ist geöffnet. Auf 
geht es. Übrigens: Während 
Osdorf im Lotto-Pokal in der 
ersten Runde ausflog, spiel-

te Nienstedten gestern in der 
zweiten Runde in Wedel. Alto-
na 93 II kam im Holsten-Pokal 
in die zweite Runde und spielt 
dort am Donnerstag um 20 Uhr 
auswärts bei Sternschanze II.

Halstenbek-Rellingen -Altona 93 II 	 23. August, 14.00 Uhr
Union Tornesch – SC Nienstedten 	 23. August, 15.00 Uhr
Hetlingen – TuS Osdorf 	 23. August, 15.00 Uhr

Die nächsten Spiele

Bezirksliga: Torreiche Duelle zum Start in die Saison
Erleichterung bei Aufsteiger SV 
Eidelstedt: Zum Start in die 
Bezirksliga gelang ein 2:1-Aus-
wärtssieg gegen SC Egenbüt-
tel. Robin Waidikat (77. Minute) 
und Paul Sellger (90. Minute) 
trafen für Eidelstedt, Egenbüt-
tel glich in der 80. Minute zum 
1:1 aus. Mehr Sorgen machte 
da der SVE II in der Kreisliga, 
dort gab es eine 0:7-Auswärts-
niederlage gegen Eimsbütte-
ler TV IV. In einem intensiven 
Auswärtsspiel in Wedel setzte 
sich Blau-Weiß 96 Schenefeld 
auf den letzten Metern durch, 
Roman Dömpke gelang in der 

88. Minute der 4:3-Siegtref-
fer.  Vorher waren Enso Simon 
(17. Minute), Rene Müller (73. 
Minute) und Lennart Klages 
(85. Minute) erfolgreich. SV 
Blankenese haderte mit dem 
1:1 gegen HSV IV etwas. Gast-
geber HSV unterlief bereits 
in der 7.Minute ein Eigentor, 
dann schaffte er noch in der 
88. Minute den Ausgleich. Da 
hätte Blankenese mehr draus 
machen müssen, zumal der 
HSV auch 20 Minuten lang in 
Unterzahl spielte. Spitzenrei-
ter in der Staffel 3 ist übrigens 
SVE-Mitaufsteiger Harksheide 

III nach einem 11:4-Sieg ge-
gen UH Adler II. In der Staffel 
4 trennten sich Groß Flottbek 
und Teutonia 05 II mit 4:4 – wo-
bei Groß Flottbek zur Pause mit 
3:1 und nach 47. Minute mit 4:1 
führte. Teutonia kam zum Punkt 

mit einem starken Schlusslauf 
(74./84./88. Minute). Für Groß 
Flottbek trafen Adrian Sousa, 
Malik Schorsch (2) und Francis-
co Ebongo, für Teutonia Luca 
Bruß, Philip Varoga, Levi Brandt 
und Segun Adedeji

SV Blankenese – Wedel 	 21. August, 19.30 Uhr
BW 96 Schenefeld – Sternschanze 	 21. August, 19.30 Uhr
Teutonia 05 II – E. Lokstedt II 	 22. August, 15.00 Uhr
SV Eidelstedt – UH Adler II 	 23. August, 14.00 Uhr
Lotto-Pokal: Groß Flottbek – Nikola Tesla  20. August, 19.30 Uhr

Die nächsten Spiele

Kreisliga: Lurup mit sehr guten Saisonstart

Die 0:10-Niederlage gegen 
Landesligist Halstenbek-Rel-
lingen im Pokal nahm man 
in Lurup noch mal als inten-
sive sportliche Vorbereitung 
an – und hielt sich am ersten 
Spieltag gegen SC Niensted-

ten II mit 6:0 schadlos. Aykut 
Celik mit einem lupenreinen 
Hattrick (8./40./44. Minute), 
Jeremy Roßbach (57. Minu-
te), Ali Hussain (76. Minute) 
und Hakan Bozal (84. Minute) 
erzielten die Tore. Der schöne 
Sieg reichte aber nur zum 
dritten Platz. Victoria III (11:0 
gegen Nikola Tesla II) und 
Hansa 11 (7:1 gegen BW El-
las) waren noch besser.  „Das 
war ein sehr guter Start, wir 
hätten auch noch höher ge-
winnen können“, sagte Kevin 
Wehnert, der sich dann auch 
über den schönen 6:2-Erfolg 
der zweiten Luruper Mann-
schaft gegen Sternschanze V 
in der Kreisklasse 11 freute. 
Wehnert und Nino Burmeis-
ter haben den Kader zu die-
ser Saison überarbeitet und 
neu aufgestellt. „Wir wollten 
möglichst viele Spieler im 
Verein halten, aber auch den 
Konkurrenzkampf auf den 

Positionen intensivieren“, 
sagt Wehnert. Pünktlich zum 
Saisonstart kamen noch ein-
mal sechs Spieler hin: Tolga 
Ekin, Jose Gomez da Silva, 
Akif Islamoglu, Ilyaz Senay, 
Cem Yurtsever kamen von 
Groß Flottbek, Obed Gyapon 
von FC Elmshorn an den 
Vorhornweg. „Gegen Niens-
tedten haben wir gut von hin-
ten heraus gespielt und ein 
starkes Pressing gezeigt, das 
war schon einmal sehr viel-
versprechend für die Saison“, 
erklärte Wehnert zufrieden. 
Lurup hat eine gute Staffel 

erwischt mit interessanten 
Gegnern. Lediglich das Aus-
wärtsspiel gegen Aufsteiger 
BLS Hamburg 01 in im tiefen 
Billstedt am Sonntagmorgen 
um 10 Uhr ist etwas läs-
tig. Brisant geht es weiter: 
Auswärts an der Baurstraße 
spielt Lurup nun gegen Alto-
na 93 IV. Am 23. August um 
12.30 Uhr ist Anpfiff. Altona 
hat sich gegen Alsterbrüder 
III mit 3:1 durchgesetzt. Und 
auch der dritte Nachbarbar 
– TuS Osdorf II – war am ers-
ten Spieltag erfolgreich: Ein 
5:2-Sieg gegen St. Pauli V.

SC Nienstedten II – SC Victoria III 	 21. August, 20.00 Uhr
G. Schnelsen II – SV Lohkamp II 	 23. August, 11.00 Uhr
Billstedt-Horn – SV Lohkamp 	 23. August, 13.00 Uhr
Altona 93 III – SC Victoria IV 	 23. August, 15.00 Uhr
SV Eidelstedt II – West-Eimsbüttel 	 23. August, 16.30 Uhr
Hansa 11 – TuS Osdorf II 	 23. August, 17.30 Uhr

Die nächsten Spiele

Viele Fans beim Pokalspiel auf der Tribüne Die Spieler des SV Lurup vor dem Anpfiff gegen HR

Die Spieler vom Nachbarn SV 
Halstenbek-Rellingen
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